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Erscheint Dienstag , Donnerstag u Samstag .
Der Abonnements-Preis beträgt incl- dem jeden
Samstag beigegebenenIllustrirten SonntagsStatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ monatlich
40 Pfg. ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 ^ 15 ; auswärts 1 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämier entgegen.

Der Jnsertionspreis beträgt für die kleinlpaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Anzeigen 8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor Morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

- 8 ,
Uro . S8 . Donnerstag , 4 . Juni 1891 27 . taki-gang .

Bestellungen
auf die „Wildbader Chronik" samt
„ Jllnstr. Uulerhaltungsblatl " für den

Monat Juni
werden täglich von der Expedition , sowie
von allen Postanstallen und Postboten
entgegen genommen.

Der Abonnements - Preis pro Monat
beträgt 40 Pfg .

Jnferate haben bei der allgemeinen
Verbreitung des Blattes in hiesiger Stadt
und Umgebung besten Erfolg .

Die Redaktion.

Württemberg .
Stuttgart , 1 . Juni . Nachdem die

beiden letzten Tage in durchaus zufrieden¬
stellender Weise verlaufen waren, hat sich bei
dem König in der letzten Nacht Fieber gezeigt .
Zufolge dessen wird derselbe bis auf weiteres
wieder zu Bett bleibe » .

Stuttgart , 1 . Juni . (Landtag .) Nach
gegen 5monatlicher Tagung, die nur eine
kurze Unterbrechung erlitten hatte , wurden
am Samstag die Württembergischen Land¬
stände vertagt . In einem Schlußwort gab
der Präsident v . Hohl in der Abgeordneten¬
kammer einen Rückblick auf die Verhandlungen ,
in deren Mittelpunkt die Gesetzentwürfe betr.
die Verwaltungsreform und die Ortsschulbe¬
behörden , sowie die Feststellung des Hauptfi¬
nanzetats pro 1 . April 1891/03 stehen . Bei
der Verwaltungsreform setzte aber die Kammer
der Standesherren durch , daß den Höchstbe¬
steuerten gewisse Einspruchsrechte zuerkannt
würden und beim Gesetz betr. die Ortsschul¬
behörden gab sie nicht weich, bis der Passus
gestrichen würde , welcher die Laien-Schulauf -
sicht, zunächst in den größten Städten des
Landes , zulassen will Als Kardinalpunkt
bleibt nun wie bisher in der Württemberg.
Verwaltung die Lebenslänglichkeit der Orts¬
vorsteher bestehen und in der württ. Volks¬
schule unangetastet die geistliche Aufsicht . Die
Gehaltsaufbesserungen , welche die Etatsbe -
ratungen mit sich brachten, sind in besonderem
Maße den Volksschullehrern und den untern
Eisenbahndienern zu statten gekommen , Leuten,
denen Niemand eine Verbesserung ihres Loses
mißgönnen wird . Erhebliche Mittel mehr als
sonst , sind diesmal für die in Betrieb befind¬
lichen Eisenbahnen zwecks Erhöhung der Be¬
triebssicherheit verw ll ' gt worden. Auf dem
Gebiet des Steuerwesens ist man der Frage
der Einführung einer allgemeinen Personal-
steuer nähergctreten, hat aber die Frage noch

nicht für reif erkannt und vorderhand nur die
Mittel zu den Vorarbeiten bewilligt.

— Die Gewinnziehung der Interna¬
tionalen Gemäldeausstellung von
1891 fand Samstag Vormittag im Rathaus
statt. Auf folgende 17 Nummern fielen die
17 Hauptgewinne , die 1 . Nummer erhält den
höchsten Gewinn , die 2 . den zweithöchsten » ,
s. f. : Nr . 27 121 , 11 356 , 14 530, 16 7l4 ,11 188 , 20 355, 30 673, 46 286, 58 804,59 .663 , 32 183 , 33 891, 35 176 , 39 042,41 118, 29 416 und 49 468.

Keidenheim, 31 . Mai . Eine junge Frau
stieß sich beim Reinigen des Zimmerbodens
einen Nagel in den Finger . Finger und
Hand schwollen in bedenklicher Weise an und
trotz vorqenommener Amputation des Fingers
und anderer operativer Eingriffe des Arztes
am Arm ist dieselbe heute früh an Blutver¬
giftung gestorben .

N n n i> s ch a u .
Mannheim , 2 . Juni . Die Getreidear¬

beiter Mannheims und Ludwighafens legten
die Arbeit nieder , weil mehrere bei dem vor
einigen Wochen wegen Lohndifferenzen stattge¬
habten Streik beteiligte Wortführer von den
Oberarbeitern entlassen wurden.

— Auf der sehr gut beschickten Hunde¬
ausstellung in Frankfurt a . M . haben sich die
Württemberger Aussteller rühmlichst hervorge-
than und zahlreiche Preise gewonnen. Es er¬
hielten F . Siegel (Stuttgart ) einen Ehren¬
preis für Spitzer und einen 1 . Preis
(50 Mk .) für Dachshunde, Frau Marie Holp
(Stuttgart ), welche 13 Damenhunde zur Aus¬
stellung gesandt hat , einen Ehrenpreis für
Blenheim Spaniels und einen 1 . Preis für
einen japanischen Hund . Ferner bekamen
erste Preise I . Siegel (Stuttgart ) für zwei
rauhhaarige Pinscher (H« nd und Hündin),
A . Schab (Tuttlingen ) für einen Blackterrier,
Wilhelm Rivinius (Ludwigsburg ) für einen
glatthaarigen Zwergpinicher und Minna Josef
( Stuttgart ) für einen Mops .

Mainz, 26 . Mai . Der Schreiner -Aus-
stand , welcher 21 Wochen gedauert und bei¬
läufig 80 000 verschlungen hat , ist zu
Ende gegangen , ohne daß die Arbeiter das
Geringste erreicht hätten .

Werlin , 1 . Juni . Ministerpräsident v .
Caprivi teilte im Abg .Hause mit, das Staats¬
ministerium habe sich nicht schlüssig machen
können , bei dem Bundesrat die Herabsetzung
der Gcweidezölle zu befürworten ; ein allge¬
meiner Notstand sei nicht vorhanden , die Ernte¬
aussichten seien besser als vor 14 Tagen , ein
allgemeiner Vorteil wäre von der Zollherab¬
setzung nicht zu erwarten.

In Wochum hat sich der Führer der dor¬
tigen Sozialdemokraten , Schmidtfranz , unter
Mitnahme der Vereinskasse aus dem Staub
gemacht . Seine „Abreise " ist so eilig gewesen ,
daß er sogar vergessen hat, seine Frau mitzu¬
nehmen.

In Henk sind aus dem Kanton jetzt bis
rund 75 000 Kilogr . Maikäfer eingestampft
worden und trotzdem hängen noch alle Bäume
voll von dieser Landplage . Man schreibt die
Zunahme dieses Ungeziefers der Ausrottung
der Maulwürfe und dem Verschwinden der
Schleier- Eule , die beide unglaubliche Mengen
von Engerlingen vertilgen, zu .

Konllantiuopel , 1 . Juni. Heute nacht wurde
der Orientexpreßzug in Tischerkeskoi von Räu¬
bern zur Entgleisung gebracht und überfallen .
Die im Zuge befindliche Stangensche Reise-
Gesellschaft , bestehend aus deutschen Reichs-
Angehörigen und einem Engländer , wurde von
den Räubern abgeführt, welche ein Lösegeld von
200 000 Fr . verlangen , zu dessen Beschaffung
der Mitgefangene Bankier Israel aus Berlin
freigelassen wurde. Der deutsche Botschafter
v . Radowitz erhielt vom auswärtigen Amte
die Weisung , den Betrag unter Wahrumg
der Regreßpflicht gegen die türkische Regierung
vorzuschießen . Einer Gefährdung der Gefange¬
nen wurde somit nach Kräften vorgebeugt.
In den Händen der Räuber sind Oskar Grege,Bankier Israel (Berlin) , Gutsbesitzer Moquet
( Seigetsdorf ), Oskar Kotzsch (Zörbig ), Zug¬
führer Freundinger . Die übrigen Passagiere
wurden ausgeplündert und blieben zurück.

Lokales .
Wikdbad . Im Monat Mai wurden im

hiesigen Schlachthause geschlachtet : 18 Stück
Ochsen , 4 St . Kühe , 47 St . Schweine,98 St . Kälber , 15 St . Schafe , zusammen
182 Stück . Importiertes Fleisch 3515 Pfund.

— In den Nachmittagsstunden des
6 . Inn : ereignet sich eine ringförmige
Sonnenfinsternis . Dieselbe beginnt u «
2 Uhr 47 . Min nachmittags im Großen
Ozean zwanzig Grad westlich von der Nieder-
kalifornischen Küste und endet in der Gegend
von Slavonien um 7 Uhr 21 Min . abends .
Sie erstreckt sich dabei über die größere nordwest¬
liche Hälfte Nordamerikas , über Grönland , den
größten Teil Europas , über die nördlichsten
Küstengegenden Asiens und das nördliche
Polargebiet . Da die Sonnenfinsternis auch
in ganz Deutschland beobachtet werden kann,
so bezeichnen wir nachstehend einige deutsche
Städte mit der Zeitangabe für den Anfang
und das Ende der Finsternis : Berlin , Anfang4 .49, Ende 7 .20, Heidelberg, Anfang 5 . 41,Ende 7 .02, Stuttgart , 5 .43, Ende 7 .04.
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eowills. bubsu , wirkungsvoll 2ur VültunA gs -
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Anrerhsitmdes .
Derfehmt .

Nach amerik . Motiv frei bearbeitet v - G - Aeis el .
(Nachdruck verboten.)

(Fortsetzung .)
Herr Wanner lächelte geschmeichelt und

meinte dann, wenn er Zeit hätte, würde er

seine Memoiren herousgeben — an Stoff
dazu gebreche es ibm sicher nicht.

„Das glaube ich," sagte Herr Wapping,
jetzt das Wort ergreifenb . „ Sie haben
also wirklich mit vielen „ Sternen " verkehrt ,
Herr Wanner ? " >

„Das will ich meinen, " sagte der Alte

stolz, „Booth Davison Aldoidge , Farrest
und wie sie alle heißen mögen, habe ich
kostünurt , wenn sie die weltbedentenden
Bretter in einer neuen Rolle betraten, und
alle größeren und kleineren Gesellschaften ,
welche in den letzten Jahren Amerika durch¬
reisten, ließen sich von mir eqnipiren .

"

„ So haben Sie nur mit Schauspieler¬
gesellschaften in Verkehr gestanden , Herr
Wanner ?"

„Behüte Gott , Herr, auch Kunstreiter ,
Seiltänzer und Schaubudenbesitzer gehören
zu meinen Kunden . Freilich ist die beste
Zeit dieser Lerne vorbei — jede größere
Stadt Amerikas hat jetzt ihren stehenden
Eirkus und so nehmen die wandernde » Gesell¬
schaften mit jedem Jahr ab . Früher war
in dem Fach viel zu machen — so erinnere

ich mich eines Mannes namens Jenkinus,

der eine Gesellschaft von Liliputanern orga-
» isirt hatte und brillante Einnahmen erzielte.
Wo er hinkam, hatte er volle Häuser und
reichen Gewinn, denn er verwandte große
Sorgfalt uiid Aufmerksamkeit ans das Ein-
stndiren der einzelnen Piscen und seine kleinen
Künstler und Künstlerinnen wurden in jeder
Weise musterhaft gehalten und verpflegt . "

„ Betreibt dieser Jenkins lei » Geschäft
bentzutage nicht mehr ?" warf Fritz unbe¬
fangen ein , „ oder lebt er am Ende gar
nicht mehr ? "

„ Dock , er lebt » och , aber icy fürchte , es
geht ihm nicht am Besten . Er hatte Un¬
glück ; während des Bürgerkrieges geriet er
mir seiner Kindcrtruppe mitte in ein scharfes
Gefecht, so viel ich micb erinnere , und i» eh-
rere seiner Besten Akteurs wurde » getötet .
Seitdem ist es mit dem Manne abwärts
gegangen . Er hat alles Mögliche versucht,
ohne sich indeß wieder heranfarbeite» zu
könne » ' Er ist von Geburt ein Engländer,
und wenn ihm etwas quer ging , pflegte er
stets ans Amerika zr schimpfen und uns für
sein Mißgeschick verantwortlich zu machen,"

„ Aus wieviel Kindern besteht denn die
Jenkins '

schc Gesellschaft ? " fragie Herr Wap¬
ping .

„ Nun — es mögen deren immer zehn
bis zwölf gewesen sei» . Die kleinsten zählen
kaum drei Jahre . Aber im Dressire » der
Kleuieu war er Allen die ich je gekannt ,
weit überlegen ; die Kinder seiner Gesellschaft
ritte », fuhren, sprangen durch Reifen und
führten alle erdenklichen Kunststücke mit
beispielloser Gewandtheit aus und dabei
waren sie sämmtlich wohl genährt und hingen
an Jenkins . "

„ Wo mag sich dieser Jenkins denn jetzt
aushalten? " fragte Fritz leichthin.

„ Das weiß ich im Augenblick leider nicht,"

entgegnete Herr Wanner verlegen lächelnd ;
„ um es offen zu sagen, Jeukms schuldet
mir noch einen kleinen Betrag , und seit ich
ihn einmal gemahnt , hat er nichts mehr
mehr von sich hören lassen,"

Hm — das thut mir leid, " sagte Herr
Wapping bedauernd , „ ich hege eine besondere
Vorliebe sür .Kinderkomödie und ich wäre
im Stande , diesem Jenkins mit einer erkleck¬
lichen Summe unter die Arme zu greifen ,
wenn er Lust hätte, nochmals eine Liliputaner¬
gesellschaft zu organistren . Wie heißt denn
seine Gesellschaft ? "

Herr Wanner nahm ein schweres, mit
Messtngklammern geschlossenes Buch , welches
auf dem Ladentisch lag, zur Hand und blät¬
terte in demselben.

„ Ah — hier Hab
'

ich
's schon," rief er

eifrig , „ Jenkins Liliputaner — Hippodrom.
"

Herr Wapping schrieb die Adresse in sein
Notizbuch und Herr Wanner meinte schmun¬
zelnd :

„Wenn Sie Ihre Absicht ausführen
und Jenkins wieder ans die Beine helfen ,
halte ich mich bestens empfohlen . Beffere
und billigere Kostüme finden Sie nirgends
— Jenkinus wird Jhneu das gern bestätigen . "

„ Wann Huben Sie denn zuletzt von ihm
gehört Herr Wanner ? "

„ Hm — es mag etwa ein Jahr her sein .
Damals war er in Illinois und gab Kon-
certe unter Mitwirkung seiner Frau , eines
blinden Halbbruders und eines Negers. "

„Na, ich denke , ich werde ihn finden, "

sagte Herr Wapping, „ giebt
's auch noch

andere Liliputanergesellschafteu in Amerika ,
Herr Wanner ?"

„Nein, " versetzte der Ladeninhaber , nach¬

dem er sein Buch dnrck,gesehen , „ ich sagte
Ihne » ja schon , daß die beste Zeit für der¬
artige Unternehmungen vorbei sei . "

„ So wollen wir heute nicht länger stören ,
— guten Morgen , Herr Wanner . "

„ Guten Morgen , meine Herren.
"

„ Onkcl, " sagie Fritz kleinlaut , als beide
de» Laden verlasse » hatten , „ wenn Lilly
Mitglied der Jenkiiis' schen Gesellschaft gewe¬
sen ist, siehi

's um den Stammbaun, , den
mein Vater verlangt, windig aus . "

„ Pah Fritz — wer wird so rasch die
Flinte ins -Korn weifen — sehen wir zu ,
daß wir vor allen Dingen Jenkins entdecken
— das Weitere findet sich schon . "

8 . Kapitel .
Herr Varley hatte inzwischen nach New -

Z) org telegraphirt und von dort d >e Antwort
erhalte» , der Detektiv „ Hauptmann Tanbert " ,
wie er allgemein genannt wurde, befinde sich
zur Zeit in Chicago . In Folge dieser Aus¬
kunft ging eine zweite Depesche nach Chicago
ab ; der Detektiv war indessen nicht zu Hanse ,
sondern wohnte einer Vorstellung in der
Bude der „ Jenkins ' schen fliegenden Trapez-
Gesellschaft" dortseibst bei .

Die Anwesenheit des Hauptmann Tanbert
in der Bude hing auch mit seiner Eigenschaft
als Detektiv zusammen . Ein Gauner
schlimmster Sorte hatte während der letzten
Wochen ganz Illinois unsicher gemacht und
Tanbert denselben im Auflage der Behörde
nicht nur nach Chicago , sondern sogar bis
in die Jenkms '

sche Bude verfolgt.
(Fortsetzung folgt.)

Vermischtes .
(He ißerS 0 mmer .) Mach tige Schwärme

geflügelter Ameisen sind letzte Woche an ver¬
schiedenen Stellen herniedcrgesallen Die Tierchen
krabbelten auf den Trottoirs umher , woselbst
sie bald von den Füßen der Passanten zer¬
malmt wurden. Namentlich im Norden und
Westen der Stadt wurden die Ameisen beob¬
achtet . „Wetterkundige" behaupten, daß dies
ein untrügliches Zeichen für einen heißen
Sommer sei . Als weiteren Beweis für diese
Behauptung führen sie noch an, daß die
Mücken (Schnacken ) in diesem Frühjahr unge¬
heuer stechlustig sind , was von vielen Pzrsonen
übereinstimmend bezeugt wird .

( Wahrscheinlich .) „Du — da geht
die junge Frau von dem Doktor Müller —
Es hat mich gewundert, daß der ein Mädchen
geheiratet hat , das acht Schwestern hat !" —

„O , das hat er wahrscheinlich gethan , damit
die Schwiegermutter mehr gewechselt wird !"

Wsttsi ' - ^ ussiOktsn
suk Ornncl äsr Lerisbts äsr äsutsslisn 8ssvarts

in LavidurA .
(Haobäruolc verboten .)

4 . ckuoi : 8tarolr wollri^ , Ro^ snlällö , visltuell
sebevsrs (Isvittsr . teils »oning . äVürms -

1e,AS Kanin vsrttnäsrt . äsn Xnstsn
Isbbait vinälA .

5 . .Inni : IVolkiA, bsitsr , warm , att suffr .
IVinä . Dsblraktsr äVivä a . ä . Xüatsn '

6 . -1 uni : Lsitsr warm , wanäsrnäs IVolksn .

Buxkin , reine Wolle , nadelfertig
ca . lMembr . äM . 1 .95 Pf . pr. kilkt .

versenden direkt jedes beliebige Quantum
Buxkin-Fabrik -Depöt Osttiarrsr L O ».

I i rrnlitiii t r> II
Muster -Auswahl umgehend franko.



Amtliche und Privat -Anzeigen.

(eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .)
Die am 23 . l . Mts . stattgehabte Generalversammlung hat die sofortige

Auflösung der Genossenschaft
beschlossen, wovon hiemit Kenntnis gegeben wird .

Dieselbe hat die Herren A . Springer , Kaufmann in Neuenbürg , Gemeinderat
Weber z . Sonne dahier und in des Letzteren Verhinderung als Stellvertreter Hammer,
Kaufmann dahier, zu Liquidatoren bestimmt . Es ergeht nun an die Gläubiger die Auf¬

forderung , ihre Forderungen an die Bank geltend zu machen , ebenso an die Schuldner
derselben, ihre Schuldigkeiten ehestens zu berichtigen .

Wildbad , den 26 . Mai 1891.

Gewerbebank Wildbad
eingetr. Genossenschaft in Liquidation mit unbeschr . Haftpfl .

Are Liquidatoren :
A . Springer . W. Weber.

Durch direkte Tbeeeiukäufe in China, die von meinen Angehörigen daselbst in bester

Theegegend aus erster Hand besorgt werden, kann ich stets vorzügliche Qualitäten zu außer¬

gewöhnlich billigen Preisen und zwar schon von an liefern. Als besonders kräf¬

tig und von feinem Aroma kann ich die Sorten von 2,80 bis zu hochfein Pekoe mit

Blüten L 4fts empfehlen Größere Abnehmer genießen noch Extra - Preise ; auch wäre

ich geneigt, in Wildbav eine Niederlage zu errichten.

Stuttgart . r '.
-woir ,

Urbanstr . 36 .

nnn - »- n

Lkooolaäen - unä luokerwasren -fabi-ilr von
Oedr . Ltollwerek , Xoln .

Hsmpkbvtrieb : 650 pfercislck 'gkt mit 45 l -ipbvilpmssctiinvn.
Lwäs 18S0 : 1377 ? srsorrsrr vssolrättlsb .

I) is voi^üZ-Iicksrr tsclrnisclisri und MLSLftinellen Psinriclitun-

§sn , dis Asrvisssnftafts VsrrvsndunA von nur Znten und
destsn I<o1r 8tosken , und dis auf iLNZjLlrriZ 'sr PirtukirunA ks -
rukisnds PudrLutionsrvsiss kuBsn 8tv11irsrok'i°ki,

irn In - und Auslands sinAsdür^srt.
48 Astinillan nnä 26 HoMixlomv

unsricsnnsn iirre VorrtlAlisIrlcsit.
LlollvvvrelcLkooolaäen unä Lsvao 's sink! in s»on
8täcltsn veutseiilanll's in äsn ffurok VsrIlsuf88vk 'iI6vr irsnnt-

lioiien 6k8oksf1en vorrätkig .

HlUls-Convtltsmit Firmendruck, liefert in den verschiedensten
Qualitäten

Hkl o tt

W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Di« Eltern und Angehörigen derjenigen

Mannschaften des aktiven Heeres, deren häus¬
liche Verhältniße eine Beurlaubung zur Dispo¬
sition angezeigt erscheinen lassen , werden auf¬
gefordert, sich spätestens bis Samstag den
6 . Juni d . Js . behufs Darlegung der in
Betracht kommenden Verhältnisse bei dem
Stadtschultheißenamt zu melden .

Äen 30 . Mai 1891 .
S '.adtschultheißenamt .

Bätzner.
Revier Wildbad .

Stangen -Werkauf.
Am Samstag den 6 . Juni

morgens 7 Uhr
werden auf der Revieramtkanzlei dahier , 18
Baustangen aus Abt . Stürmlesloch verkauft.

W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Am Samstag den 6 . Juni d . I . ,

nachmittags 6 Uhr
wird auf dem hiesigen Nathause der Heugras¬
ertrag von der Sägmühlwiese , ferner 5 64
Äbm . Laubholz, 4 Meter lang, 14,17 stark
bei der Lautenhofsägmühle ; 1 Parthie alte
Brückenflöcklinge bei der Gütersbachec Brücke
sowie der vorhandene Floßsand im Blöcher¬
weg , Grundweg und Auchhalteweg im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft, wozu Käufer einge¬
laden sind .

Den 29. Mai 1891.
Stadtpflege .

Revier Wildbad .

Arennßolz -Jerkauf.
Am Montag den 8 . Juni ,

vormittags IM/s Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Distrikt II .
Eiberg Abt . 94 Speckenteich und Abt . 10V
Langfteig :

Rm. 1 Eichen Spälter, 2 dto . Scheiter,
23 dto . Ausschuß-Scheiter und Prügel ;
1 buchen Ausschuß-Scheiter und Prügel ;
17 Ausschuß- Scheiter und Prügel ; 92
Nadelholz - Scheiter, 282 dto . Ausschuß-
Scheiter und Prügel ; 5 Eichen , 3 übriges
Laubholz und 189 Nadelholz Anbruchholz.
Ferner : 21 buchene und 161 Nadelhokz -
Rcisprügel .

Etz. Ad. Lmdrr,
Sattler L Tapezier

empfiehlt sich in allen in sein Fach einschla¬
genden Arbeiten , besonders bei Beginn der
Saison im A Ûförllq ^ U sowie
Aufpolstern v°» Möbeln ,
einfachster und elegantester Art. Ferner im
Tapeziere », Legen von Linoleum , Teppichen,
Läufern, sowie im Aufmachen von Marquisen ,
Jalousi n, Ronlcanx und Vorhängen jeder
Art.

IDW Muster und Zeichnungen nach
den neuesten Fachblättern liegen zur gefälligen
Einsicht auf . Hochachtungsvollst

Der Obige.



X
X

X

250 —

l « « « « « « « MS «
empirslrlt liölliolr :

L .lsläsi 's ^ OK
'
S in rsioiis 'dsi ' '

.
kortierenstolle , llancktüvlier . Lertige 8 eliür 2 sn >
Leit -Vorlagen , Diselitüelier , Drlooitailleo ,
Loxlra -Vorlagen , 8 ervieiten , Eorsstis ,
Dlsoli -Deppielie , Qeinwanä , Eorsetisolioaer ,
Xommockeckeolreii , Leiidarelieni , seiäsne Düolier ,
wollene Letickeoken , Lrlleli , 6aelien62 ,
Länkersiolle , Lettteckern , Dasolisniüolier ,
I/inolenm , Vlanm , Lravatten ,
Alargnisenckrill , Oairr3.st , Lerrenkragen ,
lstölielsiolle , Ligns , Vorlianglralter
lionleanxsioike , Ersione , Xliicksrkittelelrso ,
^Vaolis - ^ I-eckertnelie . Loliürirenstolle . Letiüberwürie ete .
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Man verlange Preiskourant .
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Gigarren und Gigaretten
in großer Auswahl bei Ehr . Wildbrett .

I
Z l-suiksn s . kt . A

empfiehlt sein Fabrikat von höchster Bindekraft bei vollkommen gleich¬
mäßiger Qualität und Bokumbeständigkeit zu und

r «i'ir/i </s, , .
rrnAerr und ^t,V , zur

rti <rr-6-r- lVerKr-r/oe/rrorr s/c .
Der Versandt geschieht in Säcken s . 50 Kilo oder in Fässern ä 180 Kilo Brutto .

Die hohe Leistungsfähigkeit unseres mit den neuesten und besten Ein¬
richtungen versehenen Werkes verbürgt die forgfältige und fofortigL Ausführ¬
ung aller Aufträge .

lologrammo - 0° won.Ek ^ .oionruk:
^auffenneokar . W ^LIL I aULlkSIL » . >

I n « i 11 » I « IIII 7 i .

W i l d b a d .

^ ISQllW 3 SSSI ' - 3 QKut 2 .
Die Unterzeichneten Pächter des Fischwassers in der großen Enz vom Dieters¬

wasen bis zum Einfluß der Eyach und deren Seitenbäche Rennbach , Rollwasser ,
Gütersbach und Mühlbach , machen hiemit bekannt , daß diejenigen , welche Frevler
gegen das Fischereigesetz m der Art zur Anzeige bringen , daß dieselben gerichtlich
bestraft werden können , eine jedesmalige v « l » ÄslV AU » > li
erhalten .

Ki'af v. 0 >! l6n -8piening . Wktrel . klumpp .

W i l d b a d .

AmLsnoLur Krauß
sucht eine Wohnung

Anträge nimmt entgegen

_ Ctadtschulthe iß BätzNer .

HMmImT
für Heilzwecke

garantiert absolut echt, liefert
Em . Kern , Branntweinbrennerei

Edenkoben (Rheinpfalz).

Ver
sich rasch und zuverlässig Uber die

Alters - u . Jnvaliditäts
Versicherung

unterrichten will , der beziehe die soeben er¬
schienene Schrift :

Ueberficbtlichc Darstellung der
Bestimmungen des Reicdsgesetzes
betreffend die Jnvaliditäts - u . AIters -
Verstchernng vom 22 . Juni 1889 und
der württembergischen Ausführungsvorschrifteir
bearbeitet von Regierungsrat Huzel in Stutt¬
gart , Mitglied des Vorstands der Württemb .
Jnvaliditäts - und Altersversicherungs - Anstalt .

3Ü Mennig .
Mit dieser Schrift bietet der Herr Ver¬

fasser den Behörden sowohl als auch den Ar¬
beitgebern und Arbeitern , überhaupt allen an
der Versicherung Interessierten eimn prak¬
tischen Führer , welcher den neueste »
Stand der Reichs - und Landcsvorschriften
in erschürfender , leicht verständlicher Weise
wiedergiebt . Auf die neuesten württcm -
bcrgische » AuSführnngsvvrschrif -
ten ist besonders Rücksicht genommen , so daß
diese Schrift auch firr den von Wert ist , der
schon ein ähnliches Merkchen besitzt.

Zu haben in Wildbad bei

Königs. Kurtheater.
Direktion kster Dieb ix .

Donnerstag , 4 . öuni 1891 .
dlur 2 Doge ! Hur 2 laxe !

lZxtra -Vorstellung
bei autgebobonem Vbonnsinout .

^ .uktrsten äer Diliputansr ,
sovis Oonoert -Vorträxs .
LiN UNg 686hIist6N8 I'

Diamant.
Dustspiel in 1 ,-lkt nneb äsin

Diißliseben von Vlexanäsr Bergen .

Mousieur Kerkules .
kosso in 1 Vkt von D . Dell )-.
Die Iktrten 866k8 stlLsk

kosse mit Ossang .
Vnkang obsnäs 70 . Dbr :

DrsituA . 5 . äuni 1891 . (2 VorstsU .)
IsaobmittriAs 30g Dbr :

Lincler - VorstsIIunA
ru ermässi ^ ten kreisen .

8neeve>tteben unä äie 7 Zwerge.
ll -benäs 70 . Dbr

V . dsobio <ls - Vorstoll UNA .
Olroses kantastisvkss 2 «.uber -
LILreden »n 8 Lilüern von

0 . Dörssr .
Redaktion , Druck und Verlag von Ehr - Wildbrett in Wildbad .
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